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Eine Dreifjiger Marke (für's Ausland)

Aus unserer Serie

Zur Belebung des allgemeinen Wettbewerbes für Postmarkenbilder."

Entwurf von Bosco

Gutgemeinter Trost
Der Ankenhofbauer zu X. hat die

linke Hand gebrochen. Pflichtschuldigst
besucht ihn eines Tags der junge Pfarrherr

und geduldig und aufmerksam
hört der geistliche Herr den etwas
umständlichen Bericht des Bauern an, wie
der Unfall geschehen, was für Schmerzen

der Mann ausgestanden, wie
geniert er in seiner Arbeit und wie ge-

Jn Bafel
isst man im

Bafdftat»
Marktplatz Tel. 3 38 28 Neue Leitung : Gebr. Früh

plagt nun seine arme Frau sei, auf der
alles liege und seufzend endet der
Bauer: «Wenn i ämel nu au chönnt
mälle (mälche)!», worauf der junge, in

der Stadt grofj gewordene und in vielen

Wissenschaften bewanderte Pfarrer
tröstend einfällt: «Hä fanked Sie doch
dem Herrgotf, dafj Sie nu die lingg
Hand b'broche händ, und wenn Sie
halt mit der lingge nüd mälle chönd,
mällend Sie doch mit der rächte .»

ei-

Gibt Ausdauer und Energie!

Mädchen von heute
Frau Doktor: «Aber zueverlässig

müend Sie si, Marie Denked Sie, i dere
raffinierte Zyt !»

Marie: «Kei Angscht, Frau Doktr, ich

weifj nie öppis oder dänn lüg ich scho
wie druckt »

Frau Doktor: «Guet, Sie sind a-
gschtellt!» Febo

Töndury's WIDDER
Das heimelige « Widderstübli »,
die vornehme Zunftstube sind
Statten, an die sich Gaumen
und Kehle jederzeit mit
Vergnügen erinnern werden.

Zürich 1 Widdergasse
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/^U5 UNZSrSr Zsris

Z^ur ösiskuncz cis5 slizsmsinsn VVsttdsxvsrizsz für k'ozirrisrlcsiiizüclsr/

tlnixvurt von öozco

Eutgemsintst- Ii-ost
Dsr ^nicsnnotosusr zu X. list ciis

links t-Isn6 gsdroclisn. r'tiiciitzciiulciigzt
vszuctit iiin sinsz Iscis cisi- jungs ?isrr-
nsn- unci gsciuiciig unci sutmsrlczsm
nöri cisi- gsiztiiciis i-isrr cisn siwsz uni-
5isnci>iclisn ksriciit ciss ksusrn sn, wis
6sr Unisll cissciislisn, wsz iu«- Zcnmsr-
zsn cisr /Vsnn suzgsztsncisn, wis gs-
r>>ert sr in zsinsr srksit unci wis gs-

In Basel
isst msn im

Vsselstat,
U-rl-tpizt» Ivl. Z W28 I»°>.<! i.situnxi c!->>r.^üt>

olsgt nun zsins srms r^rsu zsi, sut cisr
sllsz iisgs unci zsutzsnci sncisi cier
ksusr: «V/snn i sms! nu su ciiönni
mslls (mslclis)!», worsut cisr jungs, in
cisr Ztscit groiz gsworcisns unci in vis-
isn Wizzsnzciisiisn oswsncisrts ?isrrsr
irözisnci sintsllt: «I-is tsnlcsci Zis ciocii
cism t-Isrrgoti, cish Zio nu ciis Üngg
t-Isnci tz'izrociis iisnci, unci wsnn Zis
ns!t mit cisr linggs nücl mslis cnönci,
msllsnci Zis ciocii mit cior rsciits .»

s!-

Oiizt ^uzcisusr unci I^nsrgis!

lVläclclisn von lisuts
l^rsu Oolcior: «^osr zusvsrlszzig

müsnci Zis zi, -Vsris Oonlcsci Zis, i cisrs
rstiinisrts zivil»

/Vsris: «Xei ^ngzciit, t^rsu Oolcir, icii
wsih nis öooiz ocisr cisnn lüg icii zciio
wie ciruclci!»

i^rsu volctor: «Oust, Zis zinci s-
gzciitsllt!» r^soo
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